
16: Bericht

Der erste Lehrlingsausflug unter dem Dach der DKB – Europapark Rust 

So lange haben wir darauf gewartet 

und schon ist er wieder vorbei, der 

erste gemeinsame Lehrlingsausflug 

der DKB. Geflogen sind wir zwar 

nicht, dafür fuhren wir am 19. Juni 

mit dem Car in den Europapark Rust. 

Pünktlich um 07.15 waren fast alle 

beim Treffpunkt angekommen, eine 

Frage stellte sich jedoch: „Wo sind 

die von EDAK?“ Zum Glück kamen 

aber auch sie knapp, aber doch 

rechtzeitig, zum Carplatz. Die ersten 

Blicke fielen und wir musterten uns 

gegenseitig. Ist ja klar, denn wir 

kannten einander überhaupt nicht. 

Wenn, dann höchstens per E-Mail! 

Die Plätze waren richtig besetzt, der 

Buschauffeur startete den Motor 

und los ging die Reise. Die einen 

noch müde vom Vorabend, die an-

deren munter und ausgeschlafen, 

verbrachten wir die 2 1⁄2-stündige 

Fahrt.

Endlich angekommen, stellte sich je-

der den anderen vor und die Stim-

mung war lockerer geworden, die 

Ungewissheit war weg. Wir beka-

men Infos betreffend Mittagessen, 

Notfälle und Rückreise und los ging 

das Abenteuer. Wir verstreuten uns 

im Park und genossen den 31°C heis-

sen Tag.

„Ich fand es gut, dass wir alle selbst-

ständig herumlaufen konnten und 

nicht alle auf einem Haufen waren!“

Nach dem gemeinsamen Mittages-

sen waren die einen schnell wieder 

auf und davon zu den Bahnen. Die 

anderen jedoch, müde vom Morgen, 

stiegen gemütlich in die Monorail 

ein, welche wie ein langsamer Zug 

Runde für Runde durch den Park 

fuhr.

17.00 Uhr, Treffpunkt Pizzeria. Eine 

halbe Stunde vor der Rückfahrt fan-

den wir uns wieder und jeder hatte 

seine eigene Story zum Nachmittag 

zu erzählen:

Die einen fanden die Silverstar zu 

schnell (Handy verloren!), die ande-

ren waren enttäuscht von ihr, weil 

sie offenbar zu langsam war (wer’s 

glaubt...). Auf der Rückreise hörte 

man fast niemanden, ausser viel-

leicht den Moderator, der gerade 

aus dem Radio des Chauffeurs quas-

selte. Die Hitze und das Anstehen 

waren anstrengend und die Sitze im 

Car so bequem, dass man dem Schlaf 

fast nicht entkommen konnte.

„Liebe Fahrgäste, wir kommen in 

Zürich an, bitte vergessen Sie nichts 

im Car und stellen Sie die Stühle auf 

ihre alte Position zurück. Ich wün-

sche Ihnen eine schöne Zeit und bis 

hoffentlich bald!“

Die Stimme des Fahrers weckte si-

cherlich viele von uns und hier trenn-

ten sich unsere Wege. Mit viel Vor-

freude auf das nächste Mal verab-

schiedeten wir uns von unseren 

Mitstiften und machten uns auf den 

Heimweg.

Der Lehrlingsausflug war eine super 

Idee mit einem sehr positiven Feed-

back. Die Lernenden freuten sich 

sehr über den Tag. Und es hoffen 

alle, dass dies zwar der erste, jedoch 

auf keinen Fall der letzte DKB-Lehr-

lingsausflug war.
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